
Presseinformation, 26.06.2017 Ute Bock Straßenfest. Geburtstag im Doppelbock 
 
Ich werd 75? Das ist ja eine Frechheit!  
 
Ute Bock feiert ihren 75 Geburtstag, das von ihr gegründete Flüchtlingsprojekt wird 15 Jahre 
alt. Österreich zeigt sich solidarisch. Thomas Gansch hat ihr einen Marsch geschrieben und 
der wird beim Fest uraufgeführt. Hans Peter Haselsteiner gratuliert persönlich. Polkagott spielt 
am Straßenfest. Heinz Fischer und all jene, die am 27. nicht dabei sind, gratulieren online.  
 
Frau Bock, die Galionsfigur der Wiener Linken, von der Stefanie Sargnagel unlängst auf facebook 
sagte: “aber "ute bock" geht irgendwie. ute bock so als alte, schrullige frau mit schottenrock und 
fettigen haaren, die einfach privatwohnungen mietet, um dort hordenweise afrikanischer flüchtlinge 
unterzubringen, (...) da kann ich mich coporate identity mäßig damit identifizieren.” feiert am 27. Juni 
ihren 75. Geburtstag mit einem Straßenfest.  
 
Thomas Gansch wird am 27. Juni für Frau Bock seinen Ute Bock Marsch uraufführen. Der 
Trompetenvirtuose schrieb den Marsch als direkte Antwort auf den jüngst veröffentlichten 
Doskozil-Marsch: "Nun gut, dachte ich mir, dann schreib' ich halt auch einen Marsch, der jemandem 
gewidmet ist, der rasch und entschlossen handelt und zwar unentgeltlich und ohne jedes Kalkül" *** 
http://wien.orf.at/news/stories/2847090/ 
 
Hans Peter Haselsteiner wird Frau Bock am 27.06. (10:00 Uhr) besuchen und ihr offiziell gratulieren. 
Es wird Gelegenheit für Pressefotos geben. Herr Haselsteiner sicherte Frau Bock vor 15 Jahren das 
Haus in der Zohmanngasse auf Lebzeiten zu. Zum Jubiläum des Vereins und zu Frau Bocks 
Geburtstag schenkt er es dem Verein und sichert somit die Tatsache, dass das Flüchtlingsprojekt 
seine Arbeit uneingeschränkt weiterführen kann.  
 
Die Solidarität, die Österreich Frau Bock und ihrer Arbeit entgegenbringt, spiegelt sich auch in den 
zahlreichen Videobotschaften, die den Verein in den letzten Tagen erreicht haben: 
Ex-Bundespräsident Heinz Fischer, Elfriede Jelinek, Grissemann und Stermann, Texta, 
Barbara Stöckl, Ursula Strauss, Hilde Dalik, Trio Lepschi, Christoph und Lollo, Michael 
Landau, Roland Düringer, Michael Ostrowski und viele viele mehr gratulieren Frau Bock auf 
diesem Wege, da sie an ihrem Fest nicht zugegen sein können.  
 
Diese Welle der Solidarität werden wir auch auf dem Fest spürbar machen und zwar mit unserer 
Open Stage. Auf ihr darf und wird ein scharfer Wind blasen. Hier wird diskutiert, musiziert, gestritten, 
gesungen... Gegen Abschiebungen. Für das Miteinander. Gegen erschwerten Bildungszugang für 
Asylwerber. Für das Recht des Einzelnen. Wir freuen uns bereits über die Auftritte von Kurt 
Winterstein, Puneh Ansari und Cornelia Stahl.  
 
Wir schenken Frau Bock ein Bildungszentrum  
 
Um ihr eine Freude zu machen, schenken wir Frau Bock zu ihrem Geburtstag das Ute Bock 
Bildungszentrum. Seit 2003 organisiert der Verein Deutsch- und Alphabetisierungskurse für 
AsylwerberInnen. Doch das reicht nicht mehr! Um Flüchtlingen die Chance zu geben, in Österreich 
Fuß zu fassen, erweitern wir unser Deutschprojekt zu einem Bildungszentrum, in dem wir neben 
Deutschkursen fortan auch Office Trainings mit Deutsch-Anteil, Basisbildungskurse, Kurse zur 
Berufsqualifikation sowie Nachhilfe und Hausaufgabenbetreuung für Kinder anbieten werden. 
Außerdem wird es im neuen Ute Bock Bildungszentrum viel Raum für Begegnung geben. 
 
 

http://wien.orf.at/news/stories/2847090/


Unser Ziel ist es, über das Fest hinaus eine neuerliche Welle der Solidarität auszulösen! 
Für das Nachmittags-/Abendprogramm werden Polkagott │Guru - die Band │Josef Hader 
│Maschek│ die Kinder des Caritas Superarchors│Thomas Gansch │Wiener Blond │A Life, A 
Song, A Cigarette und weitere Interpreten live auftreten und Frau Bock ihre Stimme leihen.  
 
Außerdem zeigen wir unseren Besuchern bei “Refugees Hope, der Ute Bock Schnitzeljagd”, was 
es heißt, in Österreich einen Antrag auf Asyl zu stellen. Dabei geht es darum sich spielerisch in die 
Rolle eines Flüchtlings, in Österreich, zu begeben. Die Spieler durchlaufen vier Stationen. Alles 
beginnt damit, dass man in unserem Post- und Meldeservice (am Fest das "AMT") einen Asylantrag 
stellt, ein Formular ausfüllt und einen von sechs Charakteren zieht. Ausgestattet mit diesem 
Charakter durchläuft man anschließend das Kleiderlager, wo man stilecht mit 
Second-Hand-Klamotten ausgestattet wird. Anschließend gilt es, in unseren ehemaligen 
Deutschkursräumen, eine Werteprüfung zu bestehen und ein Sozialberatungsgespräch bei unseren 
Sozialarbeitern ablegen. Jede Station wird zur Bestätigung von unseren Mitarbeitern vermerkt und 
gestempelt. Die gesammelten Werke bringt der/die Spieler*in zum Schluss wieder ins „Amt“. 
Nachdem man den dortigen „Beamten“ das ausgefüllte Formular vorgelegt hat, wird es spannend, 
denn nur wenn alle Aufgaben fristgerecht erledigt wurden, reicht es auch für einen positiven 
Bescheid. 
 
Programmüberblick:  
 
10:00 Hans Peter Haselsteiner gratuliert Frau Bock zum Geburtstag  
15:30 & 16:30 Yoga (feelgoodstudio) 
15:00 & 16:00 Tanzworkshop (PionierInnen, Salon Emmer)  
ab 14:00 GEA-Schauschustern, Kinderschminken, Kinderspiele  
ab 15:00 Haare schneiden 
15:00-17:00 “Refugees Hope” - Ute Bock Schnitzeljagd 
18:00-19:00 “Refugees Hope” - Ute Bock Schnitzeljagd 
 
Nachmittags- und Abendprogramm: 
 
16:00 Drum Bock  
16:40 Josef Hader 
17:00 Superar Chor  
17:20 Festredner Allahyari und Ibrahim und Grußwort VdB 
17:45 Thomas Gansch and friends “Ute Bock Marsch” ums Haus  
18:15 A Life, A Song, A Cigarette  
18:50  Wiener Blond  
19:30 Gurus Šrâmł Kvațet  
20:30 Polkagott  
21:40  Maschek  
 
Rückfragenhinweis: Ariane Baron, Tel.: 0043-699-11306450, ariane.baron@fraubock.at 


